Bericht über die SMV- Tagung am 26./27. Oktober 2023 

Am Donnerstagmorgen trafen wir uns im Konferenzraum des CVJM Jugendhauses in Hohenhaslach und starteten die Teambuilding-Veranstaltung mit einer Vorstellungsrunde, in der wir uns mit Namensspielen näher kennenlernen konnten. Die Atmosphäre wurde durch weitere Spiele, wie zum Beispiel Seilspringen in verschiedenen Gruppen, aufgelockert, um den Teamgeist zu stärken. 
Nach einer intensiven Diskussion über die Planung von Veranstaltungen und Projekten, tauschten wir Ideen für geplante Projekte aus und sammelten weitere kreative Ansätze. Das Mittagessen wurde in entspannter Runde eingenommen, bestehend aus einer Auswahl von Brot, Salat und anderen Köstlichkeiten. 
Nach der Zimmereinteilung wurden wir in kleine Gruppen aufgeteilt, um einzelne Projekte zu planen. Dabei wurde intensiv darüber diskutiert, welche Ressourcen benötigt werden und wo die Projekte stattfinden sollten. Nach einer kurzen Vorstellungsphase vor den anderen Gruppen folgte eine Pause, um sich zu erholen. 
Die Vorbereitung für das Abendessen begann. Nach dem Abendessen spielten wir eine Runde Werwolf, bevor wir uns zu einer Nachtwanderung durch die Weinberge aufmachten. Die Gruppe verbrachte noch einige entspannte Stunden miteinander, sei es durch Klavierspielen, Singen oder einfach nur angeregte Gespräche. Gegen 23 Uhr fanden schließlich alle den Weg in ihre Betten. 
Am Freitag begann der Tag mit dem, selbst zubereiteten Frühstück, das aus Pancakes, Omeletts, Brot und von der Bäckerei Stolzenberger gespendeten Backwaren bestand. Nach dem Frühstück wurde aufgeräumt und die Projekte wurden weiter vorangetrieben. Eine kleine Abschiedsrede von Herr Schöneberg, Herr Kohl und dem Schülersprecher Ayham rundete die Veranstaltung ab. 
Die Teilnehmer, darunter Schüler, Lehrer und Schülermentoren, genossen die Veranstaltung sichtlich und erlebten zwei äußerst gelungene Tage, die nicht nur den Teamgeist stärkten, sondern auch Raum für Kreativität und Zusammenarbeit boten. 
Ein Besonderer Dank nicht nur an die gespendeten Backwaren der Bäckerei, sondern auch an Förderverein der Eichwald Realschule, der mit einer finanziellen Unterstützung die restliche Versorgung der beiden Tage ermöglicht hat. 
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